
Doppelsieg für Radsportler  Maik Böse vom MTV Bad Bevensen 
 
rema. Barsinghausen / Osterweddingen. Es war perfektes Rennwochenende für 
Radsportler Maik Böse vom Team Felt-Bikemaster Uelzen / Bad Bevensen im MTV-
Bad Bevensen. Am Samstag startete er bei der „3. Radnacht von Barsinghausen“ 
(bei Hannover). Gleich nach dem Start konnte er sich mit einem weiteren Fahrer vom 
übrigen Starterfeld absetzten. Ab Runde fünf gaben die Verfolger auf. So konnten 
Böse und sein Mitstreiter ihren Vorsprung kontinuierlich ausbauen. Vier Runden vor 
Ende des Rennens hatten die zwei das Hauptfeld fast eingeholt. Um sich keiner 
unnötigen Gefahr im Zielsprint auszusetzen, reduzierten sie ihr Tempo. Den 
Schlussspurt konnte Böse letztendlich klar für sich entscheiden und landete auf Platz 
eins. 
Ähnlich verlief auch das Rennen „14 Rund in Osterweddingen“ (bei Magdeburg) am 
Sonntag. Nach einigen gescheiterten Ausreißversuchen gelang es einer vierköpfigen 
Gruppe in Runde fünf, dem Fahrerfeld zu entkommen. Mit von der Partie war auch 
Maik Böse. Die Gruppe arbeitete gut zusammen und hatte bis zum Ende des 
Rennens einen Vorsprung von über zwei Minuten herausgefahren. Auf der 
kurvenreichen, leicht ansteigenden Zielanfahrt zog Böse den Endspurt früh an, 
konnte dadurch eine optimale Linie fahren und so das Rennen für sich entscheiden. 


